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Neuer Stromkonzessionsvertrag zwischen enviaM und Augustusburg abgeschlossen  

 

enviaM und die Stadt Augustusburg haben einen neuen Stromkonzessionsvertrag abgeschlossen. 

Der Vertrag mit einer zwanzigjährigen Laufzeit gilt seit dem 1. Januar 2022 und endet am 

31. Dezember 2041. Nach einem umkämpften Wettbewerbsverfahren unterzeichnete 

Bürgermeister Jens Schmidt heute den Vertrag rückwirkend mit dem enviaM-

Vorstandsvorsitzenden Dr. Stephan Lowis. 

 

„Wir freuen uns, dass uns die Stadt das Vertrauen für die weitere Zusammenarbeit 

ausgesprochen hat. enviaM wird alles für eine sichere und wirtschaftliche Stromversorgung von 

Augustusburg tun. Wir stehen der Kommune darüber hinaus auch für alle weiteren Fragen zu 

Energieversorgung und -effizienz und zur kommunalen Wärmeplanung zur Verfügung“, so Lowis. 

 

Mit einem Stromkonzessionsvertrag erlauben Kommunen dem Energiedienstleister die Nutzung 

ihrer öffentlichen Wege und Straßen, um Stromleitungen zu verlegen und zu betreiben. Als 

Gegenleistung erhalten die Kommunen jährlich eine Konzessionsabgabe. In der Stadt 

Augustusburg sind dies rund 104.000 Euro. enviaM versorgt eine Fläche von rund 23 

Quadratkilometern und über 4.500 Einwohner mit Strom.  
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Unsere Newskanäle 

 

     
 

Hintergrund 

 

Die enviaM-Gruppe ist der führende regionale Energiedienstleister in Ostdeutschland. Der Unternehmensverbund 

versorgt mehr als 1,3 Millionen Kunden mit Strom, Gas, Wärme und Energie-Dienstleistungen. Zur  

Unternehmensgruppe mit rund 3.300 Beschäftigten gehören die envia Mitteldeutsche Energie AG (enviaM),  

Chemnitz, sowie weitere Gesellschaften, an denen enviaM mehrheitlich beteiligt ist. Anteilseigner von enviaM sind 

mehrheitlich die E.ON SE sowie rund 650 ostdeutsche Kommunen, die direkt oder über Beteiligungsgesellschaften 

an enviaM beteiligt sind.  

 

 

 

 


